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Seit Beginn des heuri-
gen Jahres hat dieser 
Winter eher Frühlings-
gefühle aufkommen las-
sen. Die Temperaturen 

bewegen sich in einem Bereich, 
der uns dazu veranlassen soll-
te, dass wir uns über den Klima-
wandel Gedanken machen. Die 
Vegetation ist in manchen Berei-
chen bereits so weit fortgeschrit-
ten, dass die Gefahr besteht, dass 
Spätfröste eine massive Gefahr für 
Obstbäume und bei uns vor al-
lem für den Weinbau bedeuten. 

Die Inflation hat sich mittlerweile 
etwas abgeschwächt, jedoch stel-
len die gestiegenen Kreditzinsen 
für viele Menschen eine große Be-
lastung dar. Dies verspürt die Ge-
meinde aktuell auch gerade bei der 
Finanzierung unserer neuen Volks-
schule. Die Arbeiten schreiten zü-
gig voran, jedoch müssen wir davon 
ausgehen, dass sich eine Fertigstel-
lung bis zum Schulbeginn im Sep-
tember dieses Jahres mit großer 
Wahrscheinlichkeit nicht ausgehen 
wird. Angestrebt wird eine Über-
siedlung noch im heurigen Jahr, was 
derzeit auch realistisch erscheint. 
Man kann aber bereits jetzt erken-
nen, dass hier eine Bildungsein-
richtung für unsere Kinder entsteht, 
die den heutigen Anforderungen an 
das Bildungssystem mehr als ge-
recht wird. Davon konnte ich mich 
erst vor Kurzem bei einer Besich-
tigung der Baustelle überzeugen.

Wie in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung bereits berichtet 
ist geplant, im Bereich der neuen 
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Schule bei der Zufahrt zur S1 einen 
Kreisverkehr zu errichten. Es soll 
auch eine Druckknopfampel ins-
talliert werden, die den Kindern 
ein gefahrloses Überqueren der 
Königsbrunnerstraße auf dem Weg 
zur Schule ermöglicht. Vor einigen 
Wochen wurden wir jedoch mit der 
Tatsache konfrontiert, dass es auch 
in diesem Bereich Zieselvorkom-
men geben soll. Obwohl wir seitens 
unseres Planungsbüros eine Be-
stätigung erhalten haben, dass dies 
nicht der Fall ist, wurde dies vom 
Land NÖ ignoriert. Es kann nicht 
sein, dass die Sicherheit unserer 
Kinder in diesem Land einen so ge-
ringen Stellenwert hat. Auch bei der 
Finanzierung des Kreisverkehrs füh-
len wir uns ziemlich im Stich gelas-
sen, da die Förderung des Landes 
NÖ in einem Bereich von deutlich 
unter 10 % liegt. Trotzdem wollen 
wir an diesem Projekt festhalten, 
da uns die Sicherheit unserer Kin-
der ein großes Anliegen ist. Leider 
ist es in der letzten Zeit in vielen 
Bereichen so, dass viele Dinge an 
die Gemeinden abgewälzt werden, 
wir aber dabei in finanzieller Hin-
sicht oftmals im Stich gelassen 
werden. Ab April wird es jedoch in 
diesem Bereich zu einer massiven 
Einschränkung des Verkehrs kom-
men. Es ist eine Totalsperre die-
ses Kreuzungsbereiches für ca. drei 
Monate geplant und somit wird 
die Zufahrt zur S1 und in Richtung 
Königsbrunn nicht möglich sein. 

Im Bereich der Elementarpädago-
gik konnte ein weiterer wichtiger 
Schritt gesetzt werden. Erstmals 
gibt es in Hagenbrunn eine Tages-

betreuungseinrichtung (TBE) für 
Kinder vor dem Eintritt in den Kin-
dergarten. Dies ist umso wichtiger, 
da wir auch im Kindergarten be-
reits an unsere Kapazitätsgrenzen 
gestoßen sind und damit dieses 
Problem etwas abfangen konn-
ten. Vor einigen Jahren konnte in 
der Königsbrunnerstraße ein Ob-
jekt erworben werden, das jetzt 
als „Villa Kunterbunt“ für unsere 
Kleinsten zur Verfügung steht. Es 
ist für uns daher äußerst wichtig, 
dass wir möglichst schnell in unse-
re neue Volksschule übersiedeln 
können, da uns dann in Folge das 
alte Schulgebäude für die Schaf-
fung neuer Betreuungsplätze zur 
Verfügung steht. Spätestens dann 
wird es möglich sein, den Bedarf 
im Bereich der Kinderbetreuung 
in vollem Umfang abzudecken.

Sie sehen, meine geschätzten Ge-
meindebürgerinnen und Gemein-
debürger, dass sich die Gemein-
de all diesen Herausforderungen 
mit großem Einsatz stellt und es 
ist uns ein großes Anliegen, dass 
auch die Bevölkerung in diesen 
Entwicklungsprozess eingebunden 
wird. Wir haben uns entschlos-
sen Sie, meine geschätzten Damen 
und Herren, einzuladen, an der Ge-
staltung unserer Zukunft mitzu-
wirken. Wir dürfen Sie daher zur 
Veranstaltung „VISION 2035“ am 11. 
April um 18 Uhr in das Gemeinde-
zentrum einladen, um mit uns ge-
meinsam die Entwicklung Hagen-
brunns voranzutreiben. Ich freue 
mich auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen aber vor allem auf Ihre kons-
truktiven Ideen und Anregungen.

In den nächsten Wochen laden wir 
die Bevölkerung wieder ein, sich 
an der Blumenschmuckaktion zu 
beteiligen. Das gibt uns die Gele-
genheit uns selbst an der Schön-
heit unserer Gemeinde zu erfreuen 
und diese auch unseren zahlrei-
chen Gästen präsentieren zu kön-
nen. Zu einem gepflegten Ortsbild 
gehört aber auch, dass der in eini-
gen Bereichen unserer Gemeinde 
achtlos weggeworfene Müll ent-
fernt wird. Daher darf ich Sie ein-
laden, sich am 23. März 2024 bei 
der großen Flurreinigung in unse-
rem Gemeindegebiet zu beteiligen. 
Nähere Informationen dazu fin-
den Sie im Inneren dieses Blattes.

Ich würde mich freuen, Sie bei den 
kommenden Veranstaltungen sehr 
zahlreich begrüßen zu dürfen. Für 
das kommende Frühjahr wünsche 
ich uns allen eine schöne Zeit.

Ihr Bürgermeister

Michael Oberschil

Liebe Gemeinde bürger:innen!
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V E R K E H R S B E R U H I G U N G

Sicherheitsmaßnahmen für die Kinder!
Der Bau der Volksschule schreitet 
kontinuierlich voran, jedoch zeich-
net sich voraussichtlich eine Ver-
zögerung bei der Fertigstellung 
ab. Wir gehen davon aus, dass die 
Übersiedelung in das neue Gebäu-
de im Herbst/Winter 2024 statt-
finden wird. Bis zu diesem Zeit-
punkt muss auch der Verkehr in 
diesem Bereich beruhigt werden.

Der Zugang zur Volksschule und 
die Zufahrt sind von äußerster Be-
deutung, insbesondere wenn es 
um die Sicherheit der Kinder geht. 
Es ist unerlässlich, dass sichere 

Geh- und Radwege sowie gute Que-
rungsmöglichkeiten für die Kinder 
vorhanden sind. Darüber hinaus 
sollte der Verkehrsfluss während 
der Bring- und Abholzeiten der 
Schüler nicht beeinträchtigt wer-
den. Es ist wichtig, dass Autos und 
Busse reibungslos zufahren und 
wieder abfahren können. All die-
se Anforderungen wurden bei der 
Verkehrsplanung berücksichtigt.

Leider ist für die Umsetzung die-
ser Verkehrsmaßnahmen eine 
temporäre Straßensperre in der 
Königsbrunnerstraße unumgäng-

lich. Ab Mitte April wird die di-
rekte Zufahrt zur Autobahn S1 
und nach Königsbrunn von Ha-
genbrunn kommend gesperrt.

Eine großräumige Umleitung 
über Flandorf, Klein-Engers-
dorf und Königsbrunn sowie 
über die Brünnerstraße wird 
für den Verkehr eingerichtet. 

Für diese unangenehme, aber 
unabdingbare Sperre bit-
ten wir um Ihr Verständnis.

 Skizze: Geplante 
Verkehrsberuhigung mit 

Kreisverkehr, Gehsteig, Radweg 
und Doppel S-Schwenk  im 

Bereich 
der neuen Volksschule.
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U M L E I T U N G

Straßensperre; Umleitung
Wegen der wichtigen 
Verkehrsmaßnahmen rund 
um die neue Volksschule wird 
die Zufahrt zur Autobahn S1 
und nach Königsbrunn für 
ca. drei Monate  gesperrt. 

Kreisverkehr
Errichtet wird ein Kreisverkehr 
bei der bestehenden Kreuzung 
Salzstraße/Königsbrunner Stra-
ße sowie ein Geh- und Rad-
weg zur neuen Volksschule. 

Doppel S-Verschwenk
Um eine Geschwindigkeitsre-
duktion auf der L12 im Bereich 
der neuen Volksschule herbei-
zuführen, wird ein Doppel S-Ver-
schwenk inkl. Fahrbahnteiler 
entlang der Salzstr. L12 errichtet.

Eine großräumige Umleitung 
über Flandorf, Klein-Engersdorf 
und Königsbrunn sowie über die 
Brünnerstraße wird für ca. drei 

Monate eingerichtet. 

G A R T E N M Ü L L - T E R M I N E

Grünschnitt- Abfuhr
Im Frühling und Herbst häufen 
sich die Gartenabfälle, aber 
keine Sorge - die Gemeinde 
steht Ihnen zur Seite, wenn 
es um die Entsorgung geht!

An verschiedenen Standorten in 
Hagenbrunn, darunter im Ort, Vei-
glberg, Wolfsbergen, Brennleiten, 
Flandorf und der Siedlung Neues 
Wirtshaus, erwarten Sie wieder be-
reitgestellte Container. Diese dür-
fen gefüllt werden, und anschlie-

ßend kümmern sich die Mitarbeiter 
des Bauhofs um den Transport 
zum Altstoffsammelzentrum.

Die nächsten Termine für die 
Gartenmüll-Abfuhr sind am:  

• Freitag, den 5. April 
von 13 bis 18 Uhr 

• Samstag, den 6. April 
von 10 bis 17 Uhr. 

Bitte beachten Sie: Diese Dienstleis-
tung ist nur für kleinere Haushalts-
mengen gedacht. Bei größeren Mengen 
Baum- und Strauchschnitt sollten Sie 
selbst für die Entsorgung im ASZ sorgen.

Termine und Standorte: 
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N E U E S  A U S  F L A N D O R F

Flandorfer News!
Vom Gemeinderat bis zur 
Flandorfer Stuben – Flandorf ist 
in Bewegung!

Gemeinderat
Seit der Gemeinderatssitzung im 
Dezember hat Flandorf eine stär-
kere Präsenz im Gemeinderat. Flo-
rian Koller ist neu im Gremium ver-
treten, während Regina Pelz als 
neue Ortsvorsteherin auch in den 
Gemeindevorstand aufgerückt ist. 
Franz Haller, der seit 2003 im Ge-
meindevorstand tätig war, hat al-
le seine Funktionen niedergelegt 
und genießt nun seinen wohl-
verdienten Ruhestand. An dieser 

Stelle möchte sich die Gemein-
de Hagenbrunn nochmals herz-
lich für die langjährige und gu-
te Zusammenarbeit bedanken.

Spielplatz mit Trinkbrunnen
Im Gebiet hinter der Sandgruben-
feldsiedlung haben Kinder frü-
her schon Fußball gespielt. Jetzt 
ist geplant, diesen Platz wieder 
zum Leben zu erwecken. Die Ge-
meinde baut einen Naturspiel-
platz, einen Trinkbrunnen und 
eine Wiese zum Fußball spie-
len. Die Planung ist schon voll im 
Gange und die Umsetzung soll 
noch im Sommer 2024 erfolgen.

Renovierte Brücke 
Hinter der Sandgrubenfeldsiedlung 
erstreckt sich zwischen den Feldern 
der Donaugraben. Um Fußgängern, 
Radfahrern und Traktoren die Über-
querung dieses Grabens zu ermög-
lichen, wurde bereits während des 
Zweiten Weltkriegs eine Brücke er-
richtet. Diese Verbindung ist nicht 
nur für Bauern wichtig, um ihre Fel-
der zu erreichen, sondern auch für 
Radfahrer und Fußgänger, die nach 
Korneuburg möchten. Die Brücke, 
bekannt als die „Schwarze Brücke“, 
wurde nun in einem gemeinsamen 
Projekt der Gemeinden Hagenbrunn 
und Bisamberg renoviert. Seit Okto-

Liebe Bürger:innen, mein Name 
ist Regina Pelz und ich bin seit 
Herbst 2023 Ortsvorsteherin in 
der Katastralgemeinde Flandorf. 
Als „Zuag´raste“ lebe ich seit 1997 
mit meiner Familie in Flandorf, wo 
ich mich sehr schnell und mit Be-
geisterung eingelebt habe. Ich bin 
60 Jahre alt, in Wien geboren und 
aufgewachsen. Bin verheiratet und 
habe fünf Kinder und drei Enkelkin-
der. Seit Juli 2023 bin ich in Pension. 

Im Gemeinderat der Gemeinde 
Hagenbrunn bin ich Mitglied 
in den Ausschüssen 
• Kultur, Gesundheit und Soziales
• Umwelt, öffentlicher Verkehr und 

Mobilität (Mobilitätsbeauftragte)
• Bildung, Jugend und Familie 
• Bauausschuss

Mein Beweggrund im Gemeinde-
rat tätig zu werden, war das gro-
ße Interesse das Geschehen in 
meinem unmittelbaren Lebens-
raum aktiv mitzugestalten. Das be-
gann bereits beim UNION-Kinder-
turnen und bei der damals noch 
namenlosen „Chorgemeinschaft 
Hagenbrunn“. Jahrelang war ich 
auch im Vorstand der ÖVP-Frau-
en Hagenbrunn/Flandorf. Parallel 
war ich viele Jahre ehrenamtlich 
im Pfarrgemeinderat der hiesi-
gen Pfarre tätig und habe u.a. die 
Jungschargruppe und die Erstkom-
munionsvorbereitung betreut.

Beruflich war ich vor meiner 
Pensionierung als Pfarrhaus-
hälterin und die letzten einein-
halb Jahre als Pfarrsekretärin 
tätig und davor zehn Jahre selb-
ständig im Direktvertrieb.

Mein persönliches Anliegen ist 
ein gutes Miteinander auf allen 
Ebenen innerhalb unserer Ge-
meinde, besonders in der Katas-
tralgemeinde Flandorf. Deshalb 
lade ich alle, die Flandorfer ger-
ne mitgestalten möchten, herz-
lich zu unserem ersten Bürger-
stammtisch in Flandorf ein. 

Termine und Informationen gebe ich Ih-
nen über die Anschlagtafel beim Kin-
dergarten in Flandorf bekannt oder 
ich werde Flyer und Plakate in der 
KG Flandorf verteilen. 
Kontakt: rugpelz@a1.net, 0664-4722740
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ber 2023 sind die sehr aufwendigen 
Renovierungsarbeiten abgeschlos-
sen und die Brücke ist wieder 
für den Verkehr freigegeben. 

Ortsbegehung im Herbst
Regina Pelz plant für den Herbst 
2024 eine Veranstaltung namens 
„Gmoarigang“, eine gesellige Wan-
derung entlang der Gemeindegren-
zen von Flandorf. Das Ziel ist es, 
die Grenzen der KG Flandorf zu er-
kunden. Alle Bewohner:innen von 
Flandorf, insbesondere die neu 
Zugezogenen, sowie andere Inter-
essierte sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam an der Ortsbegehung 
teilzunehmen. Im Anschluss wird 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Speisen und Geträn-
ken eingeladen. Der genaue Ter-
min wird noch bekanntgegeben.

Dorfgasthaus reaktiviert!
Am 16. Februar eröffnete Michael 
Mehl das Flandorfer Gasthaus. Der 
Gastwirt hat das charmante Dorf-
gasthaus samt gemütlichem Gast-
garten gründlich renoviert und 
führt es nun unter dem Namen 
„Flandorfer Stuben“. Auf 100 Qua-
dratmetern gibt es drinnen Platz 
für 50 Gäste und im Garten, der ab 
April geöffnet wird, haben noch-
mal 100 Gäste einen Sitzplatz. Die 
„Flandorfer Stuben“ bietet typisch 
österreichische Küche an. Auf der 
Speisekarte finden Sie  Rindsrou-
laden, Zwiebelrostbraten, Wiener 
Schnitzel, Spinatknödel mit Wald-
pilzen, Vegetarisches und Fisch 
sowie überbackene Brote. Ge-
plant sind auch Spezialitätenta-
ge mit verschiedenen Sorten von 

Steaks auf Vorbestellung. Montag 
bis Freitag wird mittags ein Me-
nü angeboten. Das Gemüse für 
das Dorfgasthaus wird vom „Flan-
dorfer Stuben-Team“ direkt aus 
Flandorf bezogen, das Fleisch 
kommt aus Tresdorf. Die Weine 
kommen von Winzern aus Hagen-
brunn, Bisamberg und Maissau.

Flandorfer Stuben:
• Mo.: 10 bis 15 Uhr
• Di.:  10 bis 15 Uhr
• Mi: Ruhetag
• Do: 10 bis 20 Uhr
• Fr., Sa., So: 10 bis 22 Uhr 

Kontakt Michael Mehl, 0664-1987690   
office@flandorferstuben.at  
Hauptstraße 1, 2102 Flandorf 
www.flandorferstuben.at

Flandorf
• Katastralnummer: 11025 

• Einwohner:innen aktuell:  
Hauptwohnsitz: 598 Personen 
Nebenwohnsitz: 142 Personen

Schwarze 
Brücke 

Neuer 
Spielplatz

Wussten Sie?
Teile der Veiglberg Siedlung gehören 

auch zur KG Flandorf. 
Die linke Seite der Bergstraße von 
Nr. 1 bis 73 und die dazugehörigen 
Straßen wie die Amerlingstraße,  

Waldmüllerstraße, Raimundstraße, 
Waldstraße sowie das Gebiet links  

der Anzengruberstraße. 
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N A C H R U F

Leopoldine Zeissl
Leopoldine Zeissl aus Flandorf 
verstarb mit 71 Jahren im Jänner 
völlig überraschend. Nicht nur die 
Hagenbrunner Senioren trauern 
um ihre langjährige Obfrau.

Leopoldine Zeissl hinterlässt in der 
Gemeinde Hagenbrunn, insbeson-
dere in der KG Flandorf eine spür-
bare Lücke. Ihr leidenschaftliches 
Engagement galt vor allem dem Se-
niorenbund, wo sie sich unermüd-
lich für dessen Belange einsetzte. 

Für diese Gemeinschaft organi-
sierte sie regelmäßige Senioren-
treffen, koordinierte Flohmärkte 
und plante begeistert Ausflüge. Ihr 
besonderes Augenmerk galt stets 
dem zwischenmenschlichen Zu-
sammenhalt, insbesondere bei den 
Senioren. Ihr unermüdlicher Ein-
satz wurden über die Jahre von 
der Gemeinde sehr geschätzt. Ihr 
plötzlicher Tod wird in vielen Be-
reichen schmerzhaft spürbar sein.

B L U M E N S C H M U C K A K T I O N

Wir verschönern unsere Heimat!
Die Gemeinde Hagenbrunn lädt 
jedes Jahr zur Teilnahme an 
der Blumenschmuckaktion ein.  
Teilnehmer:innen bekommen 
einen Sack Blumenerde und 
einen Blumengutschein.

Alle Bürger:innen, die an der 
Verschönerung im Vorgarten und 
Straßenbereich teilnehmen, sind 
herzlich eingeladen Gutscheine 
und Blumenerde vom Bauhof zum 
vorgegebenen Termin abzuholen. 

Termin für die Ausgabe der Erde 
und Gutscheine: 

• Freitag, den 22. März  
von 9 bis 11 Uhr und  
von 13 bis 17 Uhr am Bauhof! 

Die Ausgabe findet ausschließ-
lich an diesem Termin statt. Eine 
spätere Abholung ist nicht vor-

gesehen. Es ist allerdings mög-
lich, die Erde und den Gutschein 
für die „Nachbarn“ mitzunehmen. 

Bitte beachten Sie: Die Förderung ist 
nur für die Verschönerung im Vorgar-
ten- und Straßenbereich gedacht. 
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T A G E S B E T R E U U N G S E I N R I C H T U N G  ( T B E )

Villa Kunterbunt
Unsere Gemeinde hat 
einen zeitgemäßen Schritt 
in der Bereitstellung von 
Betreuungsmöglichkeiten 
für Kleinkinder gemacht, 
indem wir im Februar die 
erste Kleinkindergruppe 
eröffnen konnten. 

Die neue Tagesbetreuungseinrich-
tung (TBE) für Kinder ab dem  
1. Lebensjahr wird vom Hilfswerk 
betrieben. Das neue Team  starte-
te am 12. Februar mit der Betreu-
ung von vier Kindern und wird die 
Gruppe schrittweise auf 15 Kinder 
erweitern. Unter dem Namen „Villa 
Kunterbunt“ und unter der Leitung 
von Jelena Thaller passt sich die 
Einrichtung mit Öffnungszeiten von 
Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr 
perfekt an die bestehenden Kin-
dergarten Öffnungszeiten an.  Mit 
einer maximalen Kapazität von 15 

Kindern garantiert sie eine indivi-
duelle und hochwertige Betreuung. 

Mit dieser weiteren Betreu-
ungseinrichtung in unserer Ge-
meinde hoffen wir, die Bedürf-
nisse junger Familien noch 
besser abdecken zu können.

Villa Kunterbunt, Königsbrunnerstraße 23, 
2102 Hagenbunn, Leitung Jelena Thaller,  
0676-878 735 333,  
jelena.thaller@hilfswerk.at

 Jelena Thaller mit Jonas & Maria
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www.reallygreatsite.com2035
F Ü R  U N S E R E  G E M E I N D E

V I S I O N

11. APRIL
2024

18 Uhr

Gemeindezentrum Hagenbrunn

Moderation:
Mag. Veronika WIPP

Auf Ihre Ideen und Ihren Besuch freut
sich Ihr Bürgermeister

Im Anschluss gibt es für Sie Getränke
und einen kleinen Imbiss.

V I S I O N  2 0 3 5

Vision 2035 für unsere Gemeinde 
Hagenbrunn

Liebe Gemeindebürger:innen 
unserer Marktgemeinde! 
Wir freuen uns Sie zur 
Auftaktveranstaltung zum 
Projekt „Vision 2035 für unsere 
Gemeinde“ ins Gemeindezentrum 
einladen zu dürfen. 

Das Projekt „Vision 2035 für unse-
re Gemeinde“ bietet die Möglich-
keit, sich aktiv an der Gestaltung 
der Zukunft unserer Gemeinde zu 
beteiligen. Das Projekt zielt darauf 
ab, gemeinsam mit Ihnen Ideen 
und Vorschläge zu entwickeln, 
wie wir unsere Gemeinde mit al-
len Siedlungen zu einem noch at-
traktiveren und lebenswerteren 
Ort machen können. Es geht dar-
um, langfristige Ziele zu definieren 
und konkrete Maßnahmen zu pla-
nen, um diese Ziele zu erreichen.

Ihre Teilnahme an der Vision 
2035 ist von großer Bedeutung, 
da Ihre Stimme und Ihr Engage-
ment entscheidend sind, eine 
nachhaltige und zukunftsorien-
tierte Entwicklung unserer Ge-
meinde zu gewährleisten.

• Ort: Gemeindezentrum 
Hagenbrunn

• Donnerstag. 11. April 2024
• 18 Uhr
• Moderation: Mag.a Veronika Wipp

Wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge und Anregungen!
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D E R  W E G  Z U M  W E I N

Kellergassenführer:innen
Die Ausbildung zur 
Kellergassenführer:in im 
Weinviertel bietet Ihnen die 
Möglichkeit, nicht nur Ihre 
Leidenschaft für Wein zu 
vertiefen, sondern auch Ihr 
Wissen über Weinherstellung 
und Weinqualität in Ihrer 
Weinregionen zu erweitern.

Von namhaften Experten wird 
in sechs Modulen den Teilneh-
mer:innen Wissenswertes und In-
teressantes rund um Wein und 
Kellergassen näher gebracht:

• Geschichte – „Von der 
Geschichte des Weinviertels, 
der Dörfer und des Weinbaus“

• Wein – „Von Rebstöcken, Grünen 
Veltlinern und Weinfässern“

• Architektur – „Von Kellerröhren, 
Presshäusern und Platzln“

• Tourismus – „Von Packages, 
Produkten und Werbung“

• Kommunikation – „Von 
Führungen, Erlebnissen 

und Vorbereitungen“
• Praxis – „Von Gschichtln rund 

um Wein und Kellergassen“

Kellergassenführer:in
Für die Auszeichnung zur/zum Kel-
lergassenführer:in ist der Besuch 
aller Module und die Abgabe einer 
schriftlichen Arbeit notwendig.

Kellergassen-Liebhaber:in
Sollten Sie nicht den gesamten 
Lehrgang besuchen wollen, gibt 
es die Möglichkeit die Ausbil-
dung zur/zum „Kellergassen-Lieb-
haber:in“ zu absolvieren. Dazu ist 
die Anwesenheit bei drei Modu-
len nach Wahl sowie die Beschrei-
bung einer Kellergasse erforderlich. 
Es besteht auch die Möglich-
keit, einzelne Module besuchen.

ANMELDUNG schriftlich per  
E-Mail bis spätestens 4. April 2024! 
Es gibt auch Termine im Herbst 2024.

Hier geht es zu den Terminen, Veran-
staltungsorten und geplanten Inhalten:  
www.dorf-stadterneuerung.at

©Lahofer, Kunstladen

Kellergassenführer:in 
Der Weg zum Wein

Die Hagenbrunner Winzer bie-
ten neben den regulären Sams-
tagsführungen auch maßge-
schneiderte Führungen für 
Unternehmen oder größere 
Gruppen an. Der Weinbauverein 
sucht dringend Unterstützung 
für diese größeren Gruppenan-
gebote. Wenn Sie sich für alles 
rund um den Wein und Wein-
bau interessieren und eine Aus-
bildung zum/zur Kellergassen-
führer:in haben, könnten Sie 
die richtige Person für diese 
spannende Aufgabe sein. Inte-
ressiert? Dann melden Sie sich 
beim Gemeindeamt.  
Maria Kandlhofer: maria.kandlhofer@
hagenbrunn.gv.at, 02262-672267- 25.

Der Weg zum Wein: 
(www.derwegzumwein.at)
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N A T U R  I M  G A R T E N

Igelsonntag 28. April
Ein Sonntag im Zeichen des 
Igels - „Natur im Garten“ 
lädt zum Igelsonntag.

2024 ist das „Jahr des Igels“ – die 
NÖ-Umweltbewegung „Natur im 
Garten“ setzt unter dem Jahresthe-
ma „Artenvielfalt – Tiere im Gar-
ten“ deshalb einen besonderen 
Schwerpunkt auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt rund um 
den 28. April zum Igelsonntag. 

Unsere Gemeinde macht mit beim 
Igelsonntag. Holen Sie sich Ihr kos-
tenloses Samensackerl „Wasser-
sparender Kräuterrasen“ für Ihr 
Igelparadies bei der Gemeinde ab 

und helfen Sie mit, eine Nahrungs-
quelle für Igel sicherzustellen. 

Bei Fragen zum Igelsonntag, der 
Aussaat oder anderen gartenre-
levanten Fragen steht Ihnen das 
„Natur im Garten“ Telefon unter 
02742-74 333 oder gartentelefon@
naturimgarten.at zur Verfügung. 

Wer den Igeln in seinem Garten 
etwas Gutes tun möchte, verfolgt 
übrigens am besten eine golde-
ne Regel: Mut zur Wildnis! Je näher 
der Garten dem natürlichen Le-
bensraum des Igels kommt, desto 
wahrscheinlicher wird auch der Be-
such des stacheligen Säugetiers. 

Weitere Tipps für einen 
igelfreundlichen Garten: 
www.naturimgarten.at/der-igel.

www.igelfreunde-fuer-ganz-
oesterreich-ev.at: 
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J U G E N D  U M F R A G E

Gemeinsam Pläne schmieden
Die LEADER-Region Weinviertel Do-
nauraum befragt in 18 Gemeinden 
des Bezirks Korneuburg Jugendliche 
im Alter zwischen 14 bis 24 Jahren 
zur Lebensqualität in der Region.

Beispielfragen sind:
• Wie lebt es sich in 

deiner Gemeinde? 
• Wie wohl fühlst du dich 

in deinem Wohnort? 
• Welche Bedürfnisse und 

Wünsche hast du?

Die Teilnahme an der Online-Um-
frage ist bis 31. März möglich und 
das Ausfüllen dauert rund 15 Mi-
nuten. Durch die Teilnahme kön-
nen Gemeinden Projekte, Initia-

tiven und Angebote speziell für 
Jugendliche optimal weiterentwi-
ckeln und verbessern. Das Projekt 
wird in Kooperation der LEADER-
Region Weinviertel Donauraum 
und der Universität für Bodenkul-
tur Wien (BOKU) durchgeführt.

Gewinnspiel
Unter den Teilnehmer:innen der 
Umfrage werden tolle Preise ver-
lost, wie AirPods Pro2, oder JBL 
Bluetooth Lautsprecher Flip2 und 
JBL Bluetooth Lautsprecher Go3. 
Diejenigen, die gewinnen wol-
len, geben am Ende des Fragebo-
gens die Kontaktdaten bekannt.

W I R  H A L T E N  H A G E N B R U N N  S A U B E R

Flurreinigung
Wir laden Sie herzlich zur 
Flurreinigung im Gemeindegebiet 
Hagenbrunn ein! Gemeinsam 
setzen wir uns für ein sauberes 
Niederösterreich ein und starten 
mit einem Frühjahrsputz am: 

Samstag, 23. März, um 9 Uhr. 

Treffpunkte sind
• der Parkplatz an der 

Königsbrunnerstraße
• die Kapelle in Flandorf sowie
• das Siedlerheim (SNW).

Alle Personen, die am Frühjahrs-
putz teilnehmen, erhalten Warn-
westen, Handschuhe, Sammelsäcke 
und bei Bedarf einen Müllgreifer. 

Nach getaner Arbeit möchten 
wir allen fleißigen Helfer:innen 
unseren Dank aussprechen. Des-
halb laden wir sie zu einem klei-
nen Imbiss ein, um gemeinsam 
den Tag ausklingen zu lassen.

Wir alle können einen positiven 
Beitrag für unsere Umwelt leis-
ten und unsere schöne Region 
sauber halten. Wir freuen uns auf 
Ihre tatkräftige Unterstützung und 
ein gemeinsames Engagement für 
ein sauberes Niederösterreich!

B I S T  D U  Z W I S C H E N 
1 4 – 2 4  J A H R E N  A L T ?

Wir verlosen unter 
allen Teilnehmer*innen 
1 x AirPods Pro 2
2x JBL Bluetooth Lautsprecher Boxen

Sag uns deine 
Meinung zu deiner 
Heimatgemeinde!

Scan 
    me!

Gemeinsam 
Pläne 

schmieden!

E I N L A D U N G 
Z U M  W O R K S H O P
Was erwartet euch?

• Ein Raum, wo eure Stimme zählt. 

• Die Chance, nette Leute zu treffen.

• Eine Gelegenheit, eure Zukunft 
 selbst mitzugestalten.

Scan 
    me!

schmieden!

LEADER-REGION

Gesunde Gemeinde.indd   1Gesunde Gemeinde.indd   1 04.03.2024   13:12:4904.03.2024   13:12:49
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D I E  K E M  1 0 V O R W I E N  I N F O R M I E R T

Energieanreize für Privatpersonen 
im Überblick
Moderne und gut sanierte 
Gebäude bieten maximalen 
Komfort, neue Heizungen arbeiten 
effizient und klimaschonend. 
Photovoltaik und Elektromobilität 
sind gefragt wie nie. Sichern Sie 
sich mit den Förderungen von 
Bund und Land Niederösterreich 
einen finanziellen Beitrag 
zu Ihrem Projekt. 

Neubau Landesförderung NÖ 
Das Land NÖ fördert die Neu-
errichtung von Eigenheimen so-
wie den Ersterwerb einer Woh-
nung oder eines Reihenhauses. 
Die Förderung besteht aus einem 
Darlehen mit einer Laufzeit von 
27,5 oder 34,5 Jahren und einem 
garantierten Zinssatz von 1%. Die 
Rückzahlung ist gestaffelt, in den 
ersten Jahren muss weniger zu-
rückgezahlt werden. Die Höhe des 
Förderdarlehens ergibt sich aus 
einem Punktesystem und hängt 
von mehreren Faktoren ab: 

• Energieeffiziente und nach-
haltige Bauweise

• Bonus für Lagequalität (Haus-

bau im Ortskern und/oder in 
einer Abwanderungsgemeinde)

• Familienförderung: Für eine Jung-
familie mit 2 Kindern und einer 
unselbstständigen Erwerbs-
tätigkeit eines Elternteils ergibt 
sich zum Beispiel ein Gesamt-
förderdarlehensbetrag von bis zu 
75.000 Euro.  
www.noe.gv.at

Sanierung Landesförderung NÖ 
Das Land NÖ bietet im Rahmen des 
Förderprogrammes „NÖ Eigenheim-
sanierung“ zwei Varianten: MIT und 
OHNE Energieausweis. Für beide 
Sanierungsvarianten wird ein  
4 %iger Annuitätenzuschuss auf die 
förderfähigen Sanierungskosten ge-
währt, um die Rückzahlung Ihres 
Bankdarlehens über einen Zeitraum 
von 10 Jahren zu unterstützen: 

• Empfohlen wird die Sanierung 
MIT Energieausweis bei einer ge-
planten thermisch-energetischen 
Gesamtsanierung. In diesem Fall 
ist eine höhere Förderung mög-
lich. Dabei liegt der Fokus auf 

Maßnahmen zur Verbesserung 
des Wärmeschutzes und der 
Steigerung der Energieeffizienz. 
Die Verbesserung des Heiz-
wärmebedarfs muss mindestens 
eine 40%-ige Steigerung des 
Wärmedämmstandards an der 
Gebäudehülle bewirken.

• Eine Förderung OHNE Energie-
ausweis wird für Einzelmaß-
nahmen wie einen Heizungs-
tausch, eine Dachsanierung, 
einzelne wärmedämmende 
Maßnahmen, etc. beantragt. 

Förderhöhe: Die Höhe der Förde-
rung richtet sich nach dem Maß 
der Verbesserung bezogen auf den 
Heizwärmebedarf des Gebäudes. 
Der Energieausweis berechnet und 
dokumentiert IST-Zustand und künf-
tigen SOLL-Zustand. Anerkann-
te Sanierungskosten werden mit 
einem Punktesystem berechnet. 
Aufgrund der Wohnungsgröße wer-
den pro m² maximal 600 Euro für 
maximal 130 m² Wohnnutzfläche 
anerkannt.  
www.noe.gv.at

Förderungen Bau & Wohnen: 
www.noe.gv.at  

Top Förderungen für Privatpersonen:  
www.umweltfoerderung.at

Steuerliche Aspekte bei 
Photovoltaikanlagen 
www.bmk.gv.at, www.bmf.gv.at
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Mehr für Ihren Hauskauf
Für den Kauf eines Eigenheims im 
Wohnbauland erhöhen sich die 
förderbaren Sanierungskosten um 
20.000 Euro; eine weitere Erhöhung 
der förderbaren Sanierungskosten 
um 10.000 Euro ist möglich, wenn 
das Sanierungsobjekt entgeltlich 
erworben wird und von einer Jung-
familie nach Fertigstellung der Ge-
bäudesanierung mit Hauptwohn-
sitz bewohnt wird. Der Kauf des 
Eigenheims darf bei Antragstel-
lung max. drei Jahre zurückliegen. 

Bundesförderung 
„Sanierungsbonus für 
Private 2023/2024“  
Die Bundesregierung fördert ther-
mische Sanierungen im privaten 
Wohnbau für Gebäude, die älter 
als 15 Jahre sind. Förderungsfähig 
sind umfassende Sanierungen und 
Teilsanierungen, die den Heizwär-
mebedarf um mind. 40 % senken. 
Einzelbauteilsanierung wird eben-
so gefördert. Die Förderung beträgt 
je nach Sanierungsart seit 1. Jän-
ner 2024 zwischen 9.000 Euro und 
42.000 Euro. Anträge können bis zur 
Ausschöpfung des Förderkontin-
gents gestellt werden, längstens bis 
31.12.2024.  
www.umweltfoerderung.at

„Raus aus Öl und Gas“- Förderung 
Gefördert wird die Umstellung 
eines fossilen Heizungssystems auf 
eine klimafreundliche Heizung, z.B. 
auf hocheffiziente Nah-/Fernwärme, 
eine Holzzentralheizung oder eine 
Wärmepumpe. Die Bundesförde-

rung „Raus aus Öl und Gas“ unter-
stützt Umstiegswillige mit bis zu 75 
% Förderung (max. 75 % der förde-
rungsfähigen Kosten). Zuschläge 
sind ebenfalls möglich, z.B. für die 
zeitgleiche Installation einer So-
laranlage. 
www.umweltfoerderung.at und 
kesseltausch.at 

Zusätzlich fördert das Land Nie-
derösterreich alle Niederösterrei-
cher:innen, die von einer fossilen 
Heizung auf ein klimafreundliches 
System umsteigen mit der „Förde-
rung Eigenheimsanierung“. Im Rah-
men der Förderung wird ein Annui-
tätenzuschuss von 4 % gewährt.  
www.noe.gv.at  

Photovoltaik 
Neuerrichtungen und Erweiterun-
gen von PV-Anlagen werden durch 
eine USt-Befreiung unterstützt. Seit 
1. Jänner 2024 fällt bei der Lieferung 
und Installation von PV-Anlagen 
(inkl. Zubehör, Speicher, Montage) 
die Umsatzsteuer für Privatperso-

nen weg. Voraussetzung ist, dass 
die Leistung der Photovoltaikanlage 
nicht mehr als 35 kWp beträgt.  
www.bmk.gv.at und www.bmf.gv.at

E-Mobilität 
Privatpersonen können auch um 
Förderungen von e-Fahrzeugen 
und e-Ladeinfrastruktur ansu-
chen. Die Förderung setzt sich aus 
einer Pauschalförderung des Bun-
des und einem e-Mobilitätsbonus 
des Fahrzeughändlers zusammen. 
Die Förderung für ein e-Auto be-
trägt in Summe bis zu 5.400 Euro. 
Auch weitere Elektrofahrzeuge wie 
Plug-In Hybridfahrzeuge, E-Mo-
torräder usw. sind förderfähig. 

Zusätzlich wird die e-Ladeinfra-
struktur gefördert: 600 Euro für 
ein intelligentes Ladekabel oder 
für eine Wallbox (Heimladestation) 
bzw. 900 Euro bis 1.800 Euro für 
die Ladeinfrastruktur im Mehrpar-
teienhaus.  
www.umweltfoerderung.at
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Auf zur Weintour!
Genießen, verkosten, einkaufen! 
Wiesen und Felder ergrünen, 
die Obstbäume blühen, die 
Weingüter öffnen ihre Türen, 
und die ersten Gläser des neuen 
Jahrgangs stehen bereit: 

Der Weinfrühling ist traditionell 
Anlass für die Winzer:innen, ihre 
neuesten Weine zu präsentieren. 
Am Weintour-Wochenende darf 
nach Herzenslust verkostet wer-
den. Immer mehr Weinfreundin-
nen und Weinfreunde genießen 
die Besonderheit der herrlichen 
Tour, und sie wissen auch, dass be-
sonders der Weinviertel DAC im 
Vordergrund steht, ein pfeffriger 
Grüner Veltliner, der strenge Quali-
tätskriterien erfüllt. Doch auch so 
mancher Geheimtipp wird hervor-
geholt, man darf gespannt sein.

Eine Vielzahl an Weingütern öffnet 
im Rahmen der Weintour Wein-
viertel am 6. und 7. April 2024 ihre 
Pforten und präsentiert den neu-
en Weinjahrgang. Mit dem Wein-

tour-Band können bei rund 250 
Weintour-Winzer:innen an bei-
den Tagen von 10 bis 19 Uhr 
Weine verkostet werden.

Hier geht es zu den Tickets (Wein-
tour-Band), zum Hop-on/Hop-off 
Busplan und  
weiteren Informationen: 

Stationen in Hagenbrunn 
Das Weintour-Weinviertel-Wochen-
ende ist eine großartige Möglich-
keit, die einzelnen Hagenbrunner 
Weingüter Fein, Gilg, Oberschil-
Rieger, Schmidt und Schwarzböck 
zu erkunden und die hervorra-
genden Weine der Region zu ver-
kosten. Sie sollten genügend Zeit 
für jede Station einplanen, um 

die Weine und die Gastfreund-
schaft der Winzer:innen in vol-
len Zügen genießen zu können. 
Viel Spaß bei den Weinproben! 

G Ä S T E B E T T  G E S U C H T

Gästebett gesucht!
Der Gästering im Weinviertel 
sucht kleine, aber feine 
Unterkünfte in Niederösterreich.

Der authentische Kontakt zu den 
Gastgebern und das Miterleben 
des Lebens am Land sind hier aus-
schlaggebende Buchungsfaktoren. 
Haben auch Sie ein leeres Zim-
mer oder Stockwerk? Oder spie-
len Sie vielleicht sogar mit dem 

Gedanken, einen Zubau mit Zim-
mern oder Ferienwohnungen zu 
errichten? Möchten auch Sie Gäs-
ten ein „Zuhause auf Zeit“ bieten?

Dann informieren Sie sich bei 
unserer Ansprechpartnerin für 
eine individuelle Beratung:

Angelika Harrach  
Gästering Weinviertel 
Wiener Straße 1, 2170 Poysdorf 
02552-3515 DW: 25
0660-744 40 41 
weinviertel@gaestering.at
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Vielfalt erleben bei den 
Tagen der Musikschulen 
Die Tage der Musikschulen 
finden an zwei Tagen – Fr 3. 
und Sa 4. Mai 2024 – in ganz 
Niederösterreich statt! 

Die Musikschüler:innen sowie Mu-
sikschullehrenden warten mit tol-
len Konzerten und Angeboten 
inner- und außerhalb der Musik-

schule auf und machen Lust auf 
das gemeinsame Musizieren.

Am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 öffnen 
die niederösterreichischen Musik-
schulen, Musik- und Kunstschulen 
und Kreativakademien im ganzen 
Land ihre Türen. An diesen Tagen 
kann man die Musikschulen nicht 

nur besichtigen, sondern in Work-
shops und bei Instrumentenvor-
stellungen auch hautnah erleben! 
Bei zahlreichen Veranstaltungen 
präsentieren Schüler:innen ihr 
Können und stellen so ihre Freu-
de am Musizieren unter Beweis. 

Im Vordergrund stehen auch 
heuer wieder das Kennenlernen 
von Instrumenten und den viel-
fältigen Angeboten der Musik-
schulen, Musik- und Kunstschu-
len und Kreativakademien sowie 
die Motivation zum Musizieren.

Bei den Konzerten im Rahmen 
der Tage der Musikschulen zeigen 
Musikschüler:innen wie auch die 
Musikschulehrer:innen nicht nur 
ihre musikalischen Fähigkeiten, 
sondern präsentieren auch die Viel-
falt an Instrumenten, die an den 
Musikschulen unterrichtet wird!

Musikschule Hagenbrunn/Gerasdorf
Musikschuldirektor
Stephan Singer 
02246-2272 2900
musikschule.gerasdorf@aon.at, 
Sprechstunde nach telefo-
nischer Vereinbarung

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 
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N O T A R  W E R N E R  K I L I A N

Vortrag: Rechtzeitig vorsorgen!
Mittwoch, 10. April, 18 Uhr 
Heurigen Ott

• Wann soll man ein Testament er-
richten oder vorzeitig schenken? 

• Ist es sinnvoll, Vorsorge für den 
Fall der eigenen Geschäftsun-
fähigkeit zu treffen, etwa mit einer 
Vorsorgevollmacht? 

• Was kann man mit einer 
Patientenverfügung regeln?

Diese Vorsorgemöglichkeiten und 
einiges mehr wird Notar Werner 

Kilian am 10. 4. 2024 näher prä-
sentieren und für weitere Fra-
gen zur Verfügung stehen. 

Bereits seit vielen Jahren bie-
tet Notar Kilian im Gemeinde-
amt die Möglichkeit für kos-
tenlose Erstgespräche an. 

Im Rahmen dieses Service werden 
erste Einschätzungen und erste Hil-
festellungen zu rechtlichen Fragen 
erteilt. Anmeldung: 02262-72436

G O T T F R I E D  B A L D A S Z T I

Liebes- und Frühlingserwachen!
Freitag, 12. April 2024
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Gemeindezentrum

Von Klassik bis Schlagermusik 
mit Gottfried Baldaszti. 
Vom Lokführer zum Opernsänger! 
Sein Berufsleben begann als Lok-
führer. Mit 43 Jahren nahm er Ge-
sangsunterricht. Sein Talent, sein 
Ehrgeiz und seine Zielstrebigkeit 
ermöglichten es ihm, mit 48 Jah-
ren in die Wiener Staatsoper auf-
genommen zu werden und bis 
zum heutigen Tag dort zu singen. 

Mit Auftritten bei den Salzburger 
Festspielen, bei den Sommerspie-
len Mörbisch, in der Oper Graz uvm. 
darf er seinen Traum leben. Bei So-
loauftritten mit seiner Tochter In-

geborg (Pianistin), erfreut er mit 
Arien aus Oper, Operette bis hin 
zur Schlagermusik sein Publikum.

VVK: 18 Euro, AK: 20 Euro
Tickets: www.hagenbrunn.at
Gemeindeamt, Salzstraße 10
02262-67 22 67
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Achtung: Das Frühlingskonzert der Musikkapelle Hagenbrunn 
wurde vom 24. März auf den 21. April verschoben!

R A D L - T O U R

Unterwegs im Weinviertler Umland
Samstag, 20 April, 14 Uhr  
Treffpunkt: Dorfplatz

Geplant sind zwei Radl-Gruppen. 
Gemütlich radelt die 1. Gruppe ge-
meinsam durch das Weinviertler 
Umland auf Rad- und Güterwegen. 
Diese Route wird auch für Kinder 
mit Fahrrad ab 6 Jahren geeignet 
sein. Auch für ausreichende Pausen 
wird Zeit sein. Die 2. Gruppe ist flot-
ter unterwegs, um den Ansprüchen 
von Hobbysportlern und E-Bikern 
gerecht zu werden. Abschließend 
treffen sich beide Gruppen bei 

einem Hagenbrunner Heurigen zum 
gemütlichen Beisammensein. Die 
Radtouren finden nur bei Schön-
wetter statt. 

ÖAAB Hagenbrunn: 
guenther.grafeneder@gmx.at

M U S I K K A P E L L E  H A G E N B R U N N

Frühlingskonzert
Samstag, 21. April, 17 Uhr  
Gemeindezentrum 

Die Spielgemeinschaft der Musikka-
pellen aus Hagenbrunn und Stam-
mersdorf freut sich, Sie herzlich 
zum zweiten gemeinsamen Kon-
zert einzuladen. Wir präsentieren 
eine breite Palette an Konzertstü-
cken, darunter auch sehr bekann-
te Musikstücke. Lassen Sie sich von 
unserer musikalischen Vielfalt be-
geistern! In der Konzertpause und 
im Anschluss haben Sie die Gele-
genheit, unsere kulinarischen Köst-
lichkeiten zu genießen, darunter 

frische Brötchen und erlesene Ge-
tränke sowie natürlich auch Ha-
genbrunner Weine. Wir würden uns 

sehr freuen, Sie zu diesem beson-
deren Abend begrüßen zu dürfen.
Eintritt: 10 Euro, kein Vorverkauf
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L A C H E N  I M  S C H L O S S K E L L E R

„Mit Herz und Humor“ 
Freitag, 24. Mai, 18.30 Uhr 
Schlosskeller 

„Lachen wie schon lange nicht 
mehr“ ist das Versprechen von 
Bauchredner Max Wully (Markus 
Wolleitner) und seiner Schwes-
ter, Humortrainerin und Lachex-
pertin Petra Bernklau. Sie laden 
am 24. Mai 2024 in den Schloss-
keller zu ihrem Programm „Mit 
Herz und Humor“. Die Benefizver-
anstaltung steht unter dem Mot-
to „In den Keller lachen gehen für 
einen guten Zweck“.  Der Eintritt 
zu dieser gelungenen Mischung 
aus Bauchrednershow, Kabarett, 
Clownerie und Lachimpulsen für 
den Alltag ist frei. Die Spenden-
einnahmen gehen zur Gänze an 
die Behindertenhilfe Korneuburg. 

Benefiz-
Veranstaltung!
Mit Ihrem Besuch des 
Kabaretts unterstützen Sie die 
Behindertenhilfe Korneuburg

Spendenkonto:
Sparkasse Korneuburg
IBAN: AT692022700000005132
BIC: SSKOAT21XXX

MIT HERZ &
HUMOR

www.maxwully.at | www.petrabernklau.at

Freitag, 24. Mai 2024 
um 18.30

Schloßkeller Hagenbrunn

zugunsten der 
Behindertenhilfe Korneuburg

Eintritt frei - Benefiz 

EIN HEITERER ABEND VOLL LACHEN
LÄCHELN UND LEBENSFREUDE

BAUCHREDNER

MAX WULLY 

BAUCHREDNER

MAX WULLY 
MIT SEINER 

SCHW
ESTER 

MIT SEINER 

SCHW
ESTER 

 IST  ZURÜCK IST  ZURÜCK

Markus 
Wolleitner

Petra
 Bernklau
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H A G E N B R U N N  U N P L U G G E D

Wein & Musik in der Ried Aichleiten
Samstag, 8. Juni , 18 Uhr 
Weinhütte, Ried Aichleiten

Schnappen Sie sich Ihre Picknick-
decke und Taschenlampe und 
machen Sie sich auf den Weg zur 
Weinhütte in der Ried Aichlei-

ten. Dort erwartet Sie ein Abend 
mit Hagenbrunner Top-Weinen 
und kulinarischen Freuden um-
rahmt von Musik. Ein Sinneser-

lebnis in den Weinrieden, das 
Sie nicht verpassen sollten!

Musik: The Slörfcats. Hier gehts 
zur Hörprobe – Puttin on the Ritz 

B E H I N D E R T E N H I L F E -  K A B A R E T T

Kabarett Chili, Chili
Mittwoch, 29. Mai,  
Buffet: 18.30 Uhr 
Beginn: 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum

In „Chili, Chili“ tauchen wir ein in 
Castañedas schräge Sicht auf die 
Welt. Wir erfahren, wieso eine En-
gel-Matrix-Heilerin ihr Hirn im 
Hals stecken hat, was Schwar-
zenegger beim Yoga macht und 
warum die Skianzüge in seiner 
Kindheit aus Wettex waren. 

Freuen Sie sich auf einen Abend mit 
einem frechen Comedian, der Poin-
ten schneller raushaut, als Spee-
dy Gonzales „Ándale“ sagen kann!

Ticket: 25 Euro
Behindertenhilfe Korneuburg 
0664-850 97 41 
kalcher@behindertenhilfe.at,  
www.hagenbrunn.at
Gemeindeamt: 02262-672267-25

Benefiz-
Veranstaltung!
Mit Ihrem Besuch des 
Kabaretts unterstützen Sie die 
Behindertenhilfe Korneuburg

©Lahofer, Kunstladen

©Gary Milano
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G E S U N D E  G E M E I N D E

Lebensmitteletiketten richtig lesen!
Was steht drauf, was steckt 
dahinter. Gesunde Ernährung 
beginnt oft beim Einkauf 
von Lebensmitteln, und ein 
grundlegendes Verständnis für 
Lebensmitteletiketten spielt 
dabei eine entscheidende 
Rolle. Doch welche Angaben 
zur Kennzeichnung sind Pflicht 
und was bedeuten sie?

Lebensmitteletiketten, auch als 
Nährwertkennzeichnung oder Le-
bensmittelkennzeichnung bekannt, 
sind Informationsfelder auf Ver-
packungen von Lebensmitteln. 
Diese Etiketten bieten dem Ver-
braucher detaillierte Informatio-
nen über die Inhaltsstoffe und 

die ernährungsphysiologische Zu-
sammensetzung des Produkts.

Zu diesem interessanten Thema 
präsentierte die Gesunde Gemein-
de am 22. Februar einen Einblick in 
die Liste der Lebensmitteletiket-
ten. Gut besucht startete das Er-
nährungsexperiment mit einem 
Vortrag über die einzelnen Hinwei-
se, welche sich auf unseren täg-
lichen Lebensmitteln verstecken. 

Dabei gilt es die Zutatenlis-
te im Fokus zu behalten, Nähr-
wertangaben zu verstehen und 
Portionsgrößen zu beachten. 

Um eine bewusste und gesunde Er-
nährung zu fördern, bedarf es et-

was an Zeit und Aufmerksamkeit 
beim Lesen von Lebensmitteletiket-
ten. Achten Sie auch auf versteck-
te Zuckerfallen und Allergene. Um 
das Umweltbewusstsein zu unter-
stützen, entscheiden Sie sich beim 
Einkaufen wenn möglich für regio-
nale und saisonale Lebensmittel. 

Informierte Verbraucher tragen 
nicht nur zu ihrer eigenen Gesund-
heit bei, sondern beeinflussen auch 
positiv die Qualität und Transpa-
renz der Lebensmittelindustrie. 

Ein kleines Quiz zum Abschluss 
ließ die Besucher aktiv verste-
hen, welche Signifikanz diese klei-
nen oft unscheinbaren Hinwei-
se auf unserer Nahrung haben. 

Ankündigung
Einladung:  
Sitzung Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde
• 25. April, 18 Uhr,  

Gemeindezentrum

Kochworkshop: 
„Grillerei mal anders“
• 7. Juni, 18 Uhr  

Heuriger Heilig

Ernährungsvortrag: 
„Kostbare Lebensmittel 
vom Einkauf bis hin zur 
Verwertung und Lagerung.“
• 17. Oktober, 18 Uhr,  

Gemeindezentrum

©Manfred Mikysek
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G E S U N D E  T I P P S 

Mentales Gesundsein
Sich selbst annehmen 
Mich selbst annehmen und 
wissen, was mich zufrieden macht.
• Wo bin ich mit mir zufrieden? 
• Was ist mir heute gelungen, 

worüber ich mich freuen kann? 
• Über welchen Fehler von 

heute kann ich lachen?

Darüber reden 
Voraussetzung: Mir die Zeit zum 
Mitteilen und Zuhören nehmen.
• Wie viel Zeit habe ich mir heute 

genommen, um mit jemandem 
ein Gespräch zu führen? 

• Wenn es mir schlecht geht, wenn 
ich mich freue, wem kann ich 
das mitteilen? Wer hört mir zu? 

• Was ärgert mich schon lange und 
bindet meine Energie? Und wem 
kann ich diesen Ärger mitteilen?

Aktiv bleiben
• Gibt es in meiner Lebens-

gestaltung regelmäßige  
Bewegungs-Zeiten? 

• Welche Bewegungsarten – 
Schwimmen, Wandern, Laufen, 
Tanzen usw. – machen mir Spaß? 

• Habe ich mich heute 
schon lustvoll bewegt?

Neues lernen
Entdeckungsreisen, die mich aus 
dem Alltag herausführen und auch 
mein Selbstwertgefühl heben.
• Was will ich gerne können? Was 

hält mich ab, es zu lernen? 
• Was sind meine Talente/Fähig-

keiten? Wie will ich sie nutzen?

Mit Freund:innen 
Wir sind vertraut, wir können 
streiten. Intimes wird 
wertschätzend behandelt. 
• Lässt mir meine Lebensgestaltung 

Zeit für wertvolle Freundschaften?
• Gibt es eine beste Freundin 

oder einen besten Freund?
• Was kann ich tun, um alte 

Freundschaften zu aktivieren? 
• Was bin ich bereit, in eine 

Freundschaft einzubringen?
• Mit wem will ich meine freie 

Zeit gestalten, mit wem nicht?

Kreatives Tun
Durch kreatives Tun kann ich 
Eindrücke zum Ausdruck bringen.
• Was kann ich besonders gut (z. 

B. kochen, singen, malen, Garten 
gestalten, töpfern, basteln)? 

• Womit gestalte ich gerne? 
• Wie viel Freiraum nehme ich 

mir für kreatives Gestalten?

Sich beteiligen 
Gemeinschaft fordert aber 
auch von jeder und jedem 
Einzelnen Mut zur Begegnung, 
um aus der »Lonesome Hero«-
Haltung herauszukommen.
• Gibt es eine Gemeinschaft, an 

der ich mich beteiligen will? 
• In welcher Gruppe fühle ich mich 

akzeptiert und wertgeschätzt?

Um Hilfe fragen 
In besonders belastenden 
Situationen ist es wichtig, 
bei meinen Fähigkeiten zu 
bleiben, Aufgaben zu delegieren 
und um Hilfe zu bitten. 
• Vertraue ich darauf, dass es Hilfe 

gibt, wenn ich darum bitte? 
• Kann ich akzeptieren, dass 

Menschen Aufgaben anders 
lösen, als ich es tun würde?

Sich entspannen
Vielfach sind wir mental 
und emotional überspannt, 
manchmal mangelt es auch 
an zu wenig Schlaf. 
• Bewegung ist für „Sessel-

menschen“ eine Voraussetzung 
für gelingende Entspannung.

• Bei welchen Tätigkeiten kann 
ich mich entspannen im 
Sinne von „abschalten“ (z. B. 
Musik hören, Meditation)? 

• Gibt es in meinem All-
tag Freiraum für bewusste 
Entspannungszeiten? 

• Habe ich einen „Kraftplatz“, wo 
ich mich zurückziehen kann?

Sich nicht aufgeben
Schock, Trauer und Traumata 
brauchen Zeit, um emotional 
verdaut zu werden. Nehmen 
wir uns diese Zeit.
• Gibt es für mich „Rettungs-

ringe“ in Krisenfällen? 
• Kenne ich Menschen, 

die gefährdet sind, sich 
selbst aufzugeben? 

• Wo gibt es professionelle Hilfe?

Quelle: www.noetutgut.at 
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D E M E N Z  H O T L I N E

Demenz-Service informiert!
Das Demenz-Service NÖ 
informiert und sensibilisiert 
zum Thema Demenz.

Neben kostenfreien 
Leistungen wie der
• NÖ Demenz-Hotline unter 

0800 700 300 (Montag bis 
Freitag, 8 bis 16 Uhr),

• der Internetseite 
 www.demenzservicenoe.at und

• individuellen Beratungen 
für betroffene Familien 
daheim oder den 
Demenz-Info-Points mit 
anonymen Beratungen durch 
unsere Expert:innen ohne vor-

herige Terminvereinbarung in 
den 24 Kundenservices der Öster-
reichischen Gesundheitskasse

• bietet das Demenz-Service auch 
Informationsveranstaltungen an. 

F R Ü H L I N G S R E Z E P T E

Bärlauchsuppe
10 Portionen
• 3 große Erdäpfel
• 500 g Bärlauch
• 3 Zwiebeln 
• 2 Knoblauchzehen 
• 3 EL Öl
• 2,8 l Wasser
• 140 ml Schlagobers
• Salz, Pfeffer, Muskat

Zubereitung
Zwiebeln und Knoblauch klein 
schneiden und in Öl anschwitzen. 
Mit Wasser aufgießen, klein ge-
schnittene Erdäpfel sowie Gewür-
ze zugeben und ca. 20 Min. kochen 
lassen. Bärlauch grob schneiden 
und in die Suppe geben. Kurz auf-
wallen lassen und mit dem Schlag-
obers gemeinsam pürieren.

Erdäpfelauflauf
10 Portionen
• 2 kg Erdäpfel 
• 500 g Zwiebel 
• 700 g Zucchini
• 400 g Tomaten 
• 320 G Bergtilsiter 
• 300 g Mozzarella 
• 4 Eier 
• Salz, Pfeffer, Majoran 

Zubereitung
Erdäpfel in der Schale dämpfen, 
schälen und in Scheiben schneiden. 
Zwiebeln klein schneiden. Toma-
ten schälen und mit den Zucchini 
würfeln. Tilsiter reiben und Mozza-
rella in Scheiben schneiden. Alle 
Zutaten zusammen mit den Eiern 
vermischen, würzen und in einer 
gefetteten Auflaufform backen.
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S E S S E L  Y O G A

Beweglichkeit im Alter
„Yoga, Fitness & more – physische 
und mentale Gesundheit“

Sessel-Yoga für ältere und bewegungseingeschränkte
Personen

Eine Kooperation mit der VHS Korneuburg

Dienstag, 15:00 Uhr (in der VHS Korneuburg)
oder

Dienstag, 18:00 Uhr (in der NMS Korneuburg)

Keine Yoga-Erfahrung notwendig!
Keine besondere körperliche Fitness notwendig!

Anmeldung jederzeit möglich!

Beweglichkeit und

Mobilität im Alter

 
Weitere Informationen unter:

www.manuela-gehringer.at/sessel-yoga-fuer-senioren/

Anmeldung unter: 
www.vhs-korneuburg.at oder office@vhs-korneuburg.at

„Mein Name ist Manuela Gehrin-
ger. Ich bin zertifizierte Yogalehre-
rin, Frauengesundheits-Trainerin und 
Entspannungs- sowie Achtsamkeits-
lehrerin in Korneuburg und online. 
Mein Yoga-Weg begann vor 8 Jahren 
mit der Kinderyogalehrer-Ausbildung 
und eigener intensiver Praxis. Yoga 
ist für mich mehr als körperliche Fle-
xibilität – eine ganzheitliche Erfah-
rung, die ich durch zahlreiche Aus-
bildungen vertieft habe. Mein Fokus 
liegt darauf, Yoga und gesundheits-
förderliche Methoden einfach in den 
(Business-)Alltag zu integrieren. Es 
ist meine Mission, Unternehmen und 
Privatpersonen zur physischen und 
mentalen Balance zu begleiten. Yo-
ga ist für alle, unabhängig von Alter 
oder Einschränkungen, integrierbar. 
Meine Arbeit fokussiert sich auf Resi-
lienz, Wandel, Wachstum, Motivation, 
Gesundheit und Freude. Aktuell lei-
te ich Live-Yogagruppen (in Korneu-
burg) und online-Yogagruppen nur 
für Frauen, Seniorenyoga (VHS Korn-
euburg), Yoga in Unternehmen und 
eine online Fitnessgruppe für Frauen. 
Monatlich organisiere ich Live-Events 
wie Yoga Nidra, Gong-Abende, Hor-
mon-, Schwangerschafts-, Gesichts-
yoga uvm. Mein Augenmerk gilt dem 
Wachstum meiner Klienten, dem 
ich mit Achtsamkeit, Aufmerksam-
keit und vollem Einsatz begegne.“

Kontaktdaten:
Website: www.manuela-gehringer.at
Mail: office@manuela-gehringer.at

Tel.: +43 676 63 43 828



26

Groß und KleinGroß und Klein
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Bewegung macht Spaß!
In der 1a legen die Kinder 
und die Klassenlehrerin 
großen Wert auf Bewegung. 

Bereits am Morgen aktivieren die 
Kinder der 1a Körper und Geist. 
Durch Schulterkreisen, Hüpfen, 
Ausklopfen der Beine und Hände 
sind die Kinder in der Früh weniger 
müde und damit konzentrierter. 

Turnlehrer Helios bereitet mitt-
wochs Parcours und Spiele im 
Turnsaal vor, die die Kinder or-
dentlich zum Schwitzen bringen. 

Aber nicht nur in den Pausen oder 
in der Turnstunde wird auf kör-

perliche Aktivität geachtet. Selbst 
beim Lesen stehen die Kinder 
manchmal auf einem Bein. So-
mit macht das Lesetraining Spaß 
und die kognitiven Fähigkeiten 

werden durch diese Verbindung 
von Körper und Geist gestärkt. 

Eislaufen in Stockerau
Einige Schüler:innen der 1b 
verbrachten einen sportlichen 
Vormittag auf dem Eislaufplatz. 

Bei kaltem, aber sonnigem Wetter 
genossen die Kinder das Eislau-
fen in Stockerau. Die Kinder erlern-
ten neue Fähigkeiten und hatten 
auch noch viel Spaß dabei. Leider 
waren viele Kinder krank und nur 
eine kleine Gruppe der 1b konnte 
ihr Geschick am Eis trainieren. Ein 
großes „Danke“ an die unterstüt-
zenden Eltern! Das An- und Aus-
ziehen ging durch sie schneller 
und die Kinder konnten viel mehr 
Zeit am Eis verbringen. Es war be-
eindruckend zu beobachten, wie 
selbst die Anfänger mit großer Be-
geisterung und bemerkenswer-
tem Geschick über das Eis glitten.

Solche Momente sind wertvol-
le Erinnerungen für unsere Kin-
der und ein lebendiger Beweis für 

das aktive Gemeinschaftsleben 
in der Volksschule Hagenbrunn.

Zu jeder Jahreszeit gibt es in der 1a 
Bewegungspausen, nach Möglichkeit 

auch im Freien. 

Die 1b war auf Exkursion am 
Eislaufplatz. 
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Wenn Kinder die Nachrichten übernehmen! 
Am 17. Januar begaben sich 
die 2. und 3. Klasse auf eine 
Exkursion zum Österreichischen 
Rundfunk (ORF). 

Zu Beginn hatten die Schüler:in-
nen die Möglichkeit, in einem Stu-
dio die Funktionsweise der Green-
box kennenzulernen und sich als 
Nachrichtenmoderator:innen zu 
versuchen. Der virtuelle Rund-
flug über das ORF-Gelände erwies 
sich ebenfalls als äußerst faszinie-
rend. Im Anschluss erhielten die 
interessierten Kinder eine umfas-
sende Führung durch sämtliche 
Studios. Besonders beeindruckt 
waren sie von der Besichtigung 
der Räume, in denen die Sendung 
„Dancing Stars“ produziert wird. 

Die hochmoderne Ausstattung mit 
einer Vielzahl an Kameras hinter-
ließ einen nachhaltigen Eindruck. 

Nach einer stärkenden Jause tra-
ten die Schüler:innen die Rück-
reise vom ORF-Mediencampus 
zurück nach Hagenbrunn an.

Spannender Besuch beim Roten Kreuz 
In den Wochen vor Weihnachten 
widmete sich die dritte Klasse 
intensiv den verschiedenen 
Einsatzorganisationen wie 
der Polizei, der Feuerwehr 
und der Rettung. 

Die Schüler lernten, wie sie am ef-
fektivsten ein Feuer löschen kön-
nen und welche wichtigen Auf-
gaben die Polizei hat. Als Teil 
dieses Lernprozesses unter-
nahm die Klasse auch einen Be-
such bei der Dienststelle des Ro-
ten Kreuzes in Korneuburg. 

Dort erhielten die Kinder interes-
sante Einblicke in die Organisa-

tion des Roten Kreuzes und wurden 
durch das Gebäude geführt. Beson-
ders aufregend war das Rettungs-
fahrzeug. Sie durften sogar auf 
der Trage im Auto Platz nehmen. 

Die Kids lernten auch, wel-
che lebenswichtigen Utensi-
lien in einem Rettungsruck-
sack nicht fehlen dürfen.

Nachdem sie bereits in der Schu-
le den Notruf durch Rollenspiele 
geübt hatten, wurde beim Besuch 
des Roten Kreuzes erneut be-
sprochen, wie sie im Ernstfall am 
Telefon richtig reagieren und wel-
che Informationen wichtig sind.

Informationen rund ums 
Rettungsauto erhielt die Klasse in 

Korneuburg beim Roten Kreuz. 

Live im Zeit im Bild Nadja 
Bernhart und die 2. und 3. 
Klasse der Volksschule ;-) 
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Spannende Eindrücke aus St. Pölten

Im Dezember begab sich 
die vierte Klasse auf eine 
spannende Exkursion nach 
St. Pölten, auf Einladung von 
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. Das Hauptziel 
dieser Exkursion war es, den 
Schülern die Landeshauptstadt 
näherzubringen und ihnen 
eine Vielzahl kultureller und 
historischer Einblicke zu geben. 

Erkundung der Kunst- 
und Bauwerke
Die Schüler hatten die Gelegenheit, 
verschiedene Kunst- und Bauwerke 
zu besichtigen. Ein Höhepunkt war 
sicherlich die Erkundung des Denk-
mals „Tratschende Weiber“ in der 
Altstadt. Sie erhielten Einblicke in 

kunsthistorische Epochen wie das 
Barock und lernten die Bedeutung 
von architektonischen Details wie 
beispielsweise die Hintergründe 
hinter 168 Tellern an einem Haus.

Besuch des Landtags
Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des Landtags, bei dem 
die Klasse vom Präsidenten Karl 
Wilfing herzlich begrüßt wurde. 
Die Schüler hatten die Möglich-
keit, an einer Landtagssitzung teil-
zunehmen und den politischen 
Prozess hautnah zu erleben.

Am späten Nachmittag kehrten 
die Schüler müde, jedoch berei-
chert durch das neu erworbene 
Wissen, nach Hagenbrunn zurück.

Ein großes 
„Dankeschön“ an 
unsere Gemeinde! 
Das ganze Team der Volks-
schule Hagenbrunn und auch 
die Schüler:innen möchten ein 
herzliches DANKESCHÖN an die 
Gemeinde richten. Durch die 
großzügige Unterstützung sei-
tens der Gemeinde konnten 
wir in der Schule zahlreiche 
Projekte (Native Speaker, Bus-
kosten, Ausflüge uvm.) durch-
führen und neue Arbeitsma-
terialien (Hefte, Lernmaterial, 
Lernapps, uvm.) für unsere Kin-
der anschaffen. Vielen Dank 
für die gute Zusammenarbeit! 

Die Burschen der 4. Klasse hörten in St. Pölten aufmerksam den 
„Tratschenden Weibern“ zu.
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B E I T R A G  R U D O L F  G I L G

Gedanken an Hagenbrunn und 
über den Kirchenweg

Da KIRCHENWEG! 
Von da oberen Hauptstraßen links 
weg führt zur St Veitskirchen und 

zum Friedhof - da Kirchenweg!  
Früher warn beim Brandstetter de 

Häuser aus, später baute sich dann 
noch der Pfalz ein Haus. Es warn 

bis zum Friedhof lauter Felder, des 
arbeiten war eine Plag‘ De Oberen 
Kirchenäcker warn a net guat im 
Ertrag. So bis in de 60iger Joahr, 
dann haben de Leit de Acker va-
kaft; - ganz guat weil so mancher 
Bauer an Traktor brauchen tuat.  

Für de Weana, für de war des eine 
Geldanlage; man weiß sehr nied-
rig war damals der Quadratmeter 
Preis! und de Käufer haben sich 
Häusa gebaut. Heute ist, wenn 

man so schaut jedes Grundstück 

schon verbaut.  
Früher war der Kirchenweg eine 

Naturstraßen. Nach dem Bau vom 
Kanal und der Wasserleitung hat 

man den Weg asphaltieren lassen. 
Im Winter war der Weg oft meter-

hoch verwaht und zua. Schön lang-
sam kummt ma drauf, da muas ma 
was tuan. Ein gut betuchter (Wohl-
habender) Mann und ein Architekt. 
De haben mit dem Bürgermeister 
einen Plan ausgehekt. „Man tuat 
den Weg künstlerisch gestalten“ 

Dann wird auch de Straßen schön, 
rein, und sauber gehalten.  

7 Künstler aus der ganzen Welt ha-
ben ihre Kunstwerke aufgestellt. 
7 Stationen tuat es da geben, des 

ganze ist so, wias halt ist im Leben: 
,,De Geburt, de Kindheit, Jugend, die 

Liebe, die Familie, des Alter und de 
Erfüllung am Ende.“ Das Werk ist 

gelungen, des muss man gestehn, 
denn sehr viele Leute tun jetzt dort 

spazieren geh‘n. Des Kunstwerk 
„My Way“ ist sehr gut angenom-

men worden, denen de des Errich-
tet ham, gehört ein „Grosser Or-

den.“ Wann jetzt noch jemand um 
den Architekten frogt, dann kann 
ich es euch sagen: Der ist aus der 
Schweiz, und heißt: PRIMO ZOGG!“ 

Gedanken über den Kirchenweg. 
Von einem Hagenbrunner, der 

sich noch an die „Alte Zeit“ erin-
nern kann! Herzlichst Rudi Gilg 
Hagenbrunn, im August 2018

LOB auf HAGENBRUNN 
Empfindung muss dein Herz umweben, um all das, was ich sehe, auch zu 
sehen. Ist hier nicht alles wie ein bunter Bilderbogen, denn wer hier weilt 

der hat sein Glück gezogen.  
Ein Landschaftsbild mit grünen Buchen dich verzückt, trinkst du ein Gläs-

chen Wein, sind alle Sorgen dann entrückt.  
Man träumt bei Donauluft mit Waldesduft vermischt, was Hagenbrunn 

schon erlebt hat an G‘schicht.  
Der Kirchenweg besonders hat‘s in sich führt er zur St. Veitskirche dich.  

Burg Kreuzenstein wie aus dem Märchenbuch, die Berge ringsum ist‘s was 
ich such‘.  

Ein Paradies, wer von ganzem Herzen dich liebt, so-
dass es immer wieder zu dir ihn zieht. Mögest du blei-

ben ein herrlicher Ort, für uns und alle Zeiten fort. 

Gewidmet Hagenbrunn dem schönen Ort und allen die ihn lieben Immer-
fort, Willy Hoffmann (wohnte am Kirchenweg, Nahe der St Veits Kirche)
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E H R U N G E N

Geburtstage und Jubelpaare 
Im Februar vollendete Johanna 
Salomon ihr 90. Lebensjahr. Zu 
diesem besonderen Anlass über-
brachten Bürgermeister 
Michael Oberschil und  
Vizebürgermeister 
Rudolf Schwarzböck  
herzliche Glückwünsche per-
sönlich zu ihr nach Hause.

Zum 85. Geburtstag statte-
te Bürgermeister Michael Ober-
schil Helene Sella in der Sied-
lung Neues Wirtshaus einen 
Besuch ab. Mit einem liebevoll 
zusammengestellten Geschenk-
korb und einer Urkunde über-
brachte er seine Glückwünsche.

Bürgermeister Michael Oberschil 
begab sich in die Hofmauer, um 
Mag. Günter Schönauer persön-
lich zu seinem 80. Geburtstag zu 
gratulieren. Gemeinsam stießen 
sie mit einem Gläschen Sekt auf 
dieses besondere Jubiläum an. 
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Luise Braunmüller von der Berg-
straße feierte ihren 80. Geburts-
tag. Ihr Gatte Albert und Michael 
Oberschil gratulierten ihr herzlich 
zu diesem runden Geburtstag.  

Rosa & Hermann Rieder sind  
stolze 65 Jahre ein Ehepaar.  
Bürgermeister Michael Oberschil 
und die mittlerweile verstorbene 
Leopoldine Zeissl sowie die Fami-
lie besuchten die beiden in der 
Siedlung Neues Wirtshaus und gra-
tulierten zur Eisernen Hochzeit. 

Adolfine Bauer feierte ihren  
85. Geburtstag. Deshalb begab 
sich Bürgermeister Michael Ober-
schil mit Geschenkkorb und Ur-
kunde auf den Kronawett um ihr 
persönlich zu gratulieren. Am Foto 
sind auch Fabio & Nico, die Ur-
enkel von Adolfine Bauer. 



TerminübersichtTerminübersicht
April
 Freitag,  05. April .  13 bis 18 Uhr Gartenmüllabfuhr 
 Samstag,  06. April .  10 bis 17 Uhr Gartenmüllabfuhr
 Montag, 08. April   17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 08. April  18 bis 19 Uhr Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
 Mittwoch, 10. April   18 Uhr Vortrag: Notar Kilian, rechtzeitig vorsorgen!, Heurigen Ott
 Freitag, 12. April   20 Uhr Konzert: Liebes- und Frühlingserwachen!, Gemeindezentrum
 Montag, 15. April   17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Samstag, 20. April   14 Uhr Radl-Tour mit dem ÖAAB, Treffpunkt Dorfplatz
 Montag, 22. April 18 bis 19 Uhr Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
 Montag, 22. April  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 29. April   17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt
 Montag, 29. April   17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Dienstag, 30. April   18 Uhr/17.30 Uhr Maibaumaufstellen,  Feuerwehr Hagenbrunn/Flandorf

Mai
 Montag, 06. Mai 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 06. Mai 18 bis 19 Uhr Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
  Mittwoch, 08. Mai. 17 Uhr Muttertagsfeier, Gemeindezentrum
 Montag, 13. Mai 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Freitag, 24. Mai 18.30 Uhr Mit Herz und Humor, Lachen im Schlosskeller
 Samstag 25. Mai. 10 bis 15 Uhr Tag der Feuerwehr, Hagenbrunn
 Montag, 27. Mai 18 bis 19 Uhr Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
 Montag, 27. Mai  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 27. Mai   17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt
 Mittwoch, 29. Mai 19.30 Uhr Kabarett Chili, Chili, Benefizveranstaltung Gemeindezentrum

Juni
 Samstag,  01. Juni 20.30 Uhr Country & Rock´n´Roll Night, Gemeindezentrum 
 Montag, 03. Juni 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 03. Juni 18 bis 19 Uhr Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
 Freitag, 07. Juni 18 Uhr Kochworkshop, Heuriger Heilig
 Samstag, 08. Juni 18 Uhr Hagenbrunn unplugged, Weinhütte in der Ried Aichleiten
 Sonntag, 09. Juni 08 bis 15 Uhr Europawahl
 Montag, 10. Juni 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Samstag, 15. Juni 10 Uhr Blasrohrturnier, Hauptstraße 18a
 Montag, 17. Juni 18 bis 19 Uhr Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
 Montag, 17. Juni 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Dienstag, 18. Juni 15 bis 18 Uhr Kinderfest, www.hagenbrunnerinnen.at
 Montag, 24. Juni  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 24. Juni  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt

Juli & August
 Sonntag, 28. Juli 11 Uhr Annakirtag, FF-Hagenbrunn
      Donnerstag, 15. August 11 Uhr Laurentiuskirtag, FF-Flandorf
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